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rätſelhafte Art aus dem Theaterraum das geſchriebene Exem⸗
plar des Tartüffe abhanden gekommen iſt. Da man nun
annehmen kann , daß eine Perſon , die auf zweideutige Art

das Theater durchſchleicht
Matthieu . Molidre kennt mich, Molidre weiß , was meine

Hände für die Kunſt zu tun imſtande ſind ; Molidre weiß ,
daß ich nur aus Kunſtintereſſe den Proben beiwohnte . Ha,
ein Werk entwenden , das der Welt vorenthalten bleiben

ſoll , bis zum Aufgehen des Vorhangs —

Molidre (aufgeregth. Herr Lefsvre — entlaſſen Sie Herrn

Matthieu ! Dieſer ehrliche Mann iſt unſchuldig ! In der
Tat , man hat mir den Tartüffe entwendet man hat
ihn mir entwenden laſſen , um das Werk vor der Dar⸗

ſtellung zu verurteilen —! Armande , edle Freundin , nun

verſteh ' ich deine teilnehmende Fürſorge —! Unerhört ! l
Sie kennen nicht dieſe Umtriebe des Neides und der Ka—
bale — der Fall iſt in dieſer Art noch nicht vorgek kommen
— ein Raub bereits der Manufkripte ö

Dubois (tritt mit einem Billett aus dem Zimmer des Miniſters ) .

Vierler Ruftritt .
Die Vorigen . Dubois .

Dubois ( nimmt Lefévre beiſeite und läßt ihn bedenklich in den
Brief einſehen).

Matthieu . Das iſt der Leibarzt des b f Der ſoll
mich unterſuchen , ob ich, ich eines Diebſtahls fähig bin !

Lefévre (nit dem Billett zu Molidre) . Molidre , es würde

leichtſinnig von uns ſein , wenn wir Ihnen den Inhalt
eines anonymen Briefes vorenthalten wollten , welchen ſoeben
der Polizeiminiſter erhalten hat und den mir Herr Dubois ,
Leibarzt Sr . Majeſtät des Königs , mitteilt , um die Anſicht
eines Juriſten zu hören . Leſen Sie .

Molidre (lieſt in großer Aufregung ) . „ Herr Polizeiminiſter !
Man hört , daß es im Werke iſt , mit der Freiheit der

Bühne einen noch nie dageweſenen Mißbrauch zu treiben .
Herr Molidre in ſeiner Sucht , ſich an der gebildeten Ge—

ſellſchaft dafür, daß der Stand des Schauſpielers nicht der
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geachtetſte in Frankreich iſt , durch Geißelung ſogenannter
Torheiten und Laſter zu rächen , hat ſeine Hand nun auch

nach der Religion ausgeſtreckt . Unter dem Namen Tar —

tüffe bezweckt er einen Charakter auf die Bühne zu brin⸗

gen , dem Frömmigkeit die erſte Lebenstugend iſt . Die

gute Sache der Religion erwartet von dem Miniſter der

Polizei , daß er die Aufführung eines ſolchen Pasquills
hintertreibt und die ohnehin ſchon geſunkene moraliſche Ehre

der Stadt Paris vor den Augen der Chriſtenheit rettet .

Eine Anzahl frommer Seelen . “
Matthieu . Eine von den frommen Seelen hat das Stück

geſtohlen ! Aber beruhigen Sie ſich, Herr Molisre . Ich

gehe nach Haus . Ich ſtelle das Stück aus dem Gedächtnis

wieder her. Ich habe nicht umſonſt ſeit acht Tagen die

Kehrbeſen der Logenſchließerinnen und die Vorwürfe Made

leines ausgehalten . Tartüffe kann nicht konfisziert werden .

Tartüffe wird exiſtieren , Tartüffe lebt aus meinem Ge—⸗

dächtniſſe wieder auf für ewige Zeiten ! ( er geht ab. )

Polizeidiener Folgen) .
Dubois . Herr Molidre , Ihre perſönliche Anweſenheit wird

dem Herrn Miniſter erwünſcht ſein . Se . Exzellenz !

Fünfter Auftrilt .

Die Vorigen . Lionne. Später Bedienter .

Lionne . Ah, guten Morgen , Lefsvre ! Was ſagen Sie

zu dem Briefe ?
Lefévre . Es iſt gewiß ſehr erfreulich , daß Molidre ge—

rade ſelbſt zugegen iſt .
Lionne . Wie , Herr Molidre , Sie ſelbſt .
Molidòre . Exzellenz , ich ſelbſt , und noch ergriffen und er⸗

ſchüttert von dem Eindruck einer Denunziation , die ich zit —
ternd in meinen Händen halte .

Lionne . Man hat mir das neue Stück , das Sie dem

nächſt aufzuführen gedenken , zu verdächtigen geſucht .
Rolidre . Nicht zu verdächtigen — man hat mit offenbar

lügneriſcher Entſtellung der wahren Tendenz dieſes Stückes

die Aufführung desſelben in das religiöſe Gewiſſen eines
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